
Waldregeln: 

Male dir Bilder zu den Regeln! 

1. Lass im Wald nichts liegen: Schon der kleinste Abfall kann für 

Tiere eine Lebensgefahr darstellen. 

2. Bleib im Wald auf den vorgegebenen Wegen: Sträucher, 

Bäume und Gräser gedeihen am besten fernab der Wege, 

wenn keiner sie zertrampelt. 

3. Leine deinen Hund an: Die Vierbeiner sind schnell auf den 

Fährten der Waldtiere und können diese zu Tode hetzen. 

4. Verhalte dich im Wald leise: Wenn sich das Wild nicht gestört 

fühlt, kannst du es lange beobachten. 

5. Beachte das Rauchverbot und entfache kein Feuer: Ein 

glimmender Funke kann schnell einen ganzen Wald 

vernichten. 

6. Beeren und Pilze sind auch für die Tiere des Waldes 

schmackhaft: Pflücke nur so viele, wie du für deine Mahlzeit 

benötigst. 

7. Nimm Rücksicht und achte auf Fußgänger – ob Reiter, 

Radfahrer oder Läufer: Der Wald ist für alle ein 

Erholungsgebiet. 

8. Bewahre die Natur: Schon ein kleiner Ritz in die Rinde oder 

das Abknicken von Ästen schädigen das Wachstum eines 

Baumes. 

9. Achte stets auf Hinweise im Wald: Bei Baumfällarbeiten ist 

der Bereich großräumig zu umgehen, um nicht selbst 

Schaden zu nehmen. 

10. Hab ein Auge auf die Wege bei deinen Wanderungen: 

Waldwege sind manchmal unwegsam und der Wald birgt 

Gefahr. 

11. Kümmre dich um den Wald: Der Wald ist sowohl Naturraum, 

Erholungsraum und Wirtschaftsfaktor. Sein Bestehen ist für 

uns überlebenswichtig. 

 

(aus: Entdecke den Wald. Die kleine Waldfibel (2014)) 


